
 

 

Kontakte 

Für die Berechnung der Nitratprojektbilanz oder Fragen melden Sie sich bei den Beraterinnen am Wallierhof: 

Alena von Niederhäusern:  032 627 99 75 WhatsApp: 079 617 60 26 

Corinna Pünter: 032 627 99 54 E-Mail: nitrat@vd.so.ch 

 

Weitere Informationen zu den Düngemassnahmen und eine Verlinkung zur offiziellen Nitratprojektseite des 

Amts für Umwelt finden Sie auf der Website des Wallierhofs unter www.wallierhof.so.ch  

 

   
 
 
  
 
 
 
 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

� Es wird durch die Beratung eine angepasste Suisse-Bilanz, eine sogenannte 

Nitratprojektbilanz, mit den Vorgaben gemäss dem pauschalen Abzug auf Stufe 

Gesamtbetrieb erstellt. Die Berechnung der Bilanz ist für Sie kostenlos.  

� Für die Nitratprojektbilanz wird die Anrechnung vom Stickstoff aus Hof- und 

Recyclingdünger um 10%-Punkte erhöht. Der Pflanzenbedarf wird pauschal 10% 

reduziert. Somit dürfen nach Erhöhung der Stickstoffanrechnung aus Hof- und 

Recyclingdünger gesamtbetrieblich maximal 90% des Pflanzenbedarfs an Stickstoff 

gedeckt werden. 

� Die Anforderungen sind auf dem ganzen Betrieb einzuhalten. Dabei sind auch die 

Flächen ausserhalb des Nitratperimeters betroffen. Die Düngemengenaufteilung auf die 

Parzellen und Gaben erfolgt nach eigenem Ermessen.  

� Um die Einhaltung der Massnahme sicherzustellen, können Sie sich am Wallierhof gratis 

eine angepasste Planbilanz vom laufenden Jahr erstellen lassen. 

� Die Nitratprojektbilanz muss nur bei einer Kontrolle vom Nitratprojekt durch 

Agrocontroll vorgelegt werden.  

 
 
 
 
 
 

 

Nach pauschalem Abzug 

 
Der Bewirtschafter / die Bewirtschafterin setzt bei der Düngemass-

nahme nach pauschalem Abzug eine gesamtbetriebliche Massnahme 

um. Dabei wird die Düngung so weitergeführt oder angepasst, dass 

der Betrieb eine angepasste Nitratprojektbilanz erfüllt. Die angepasste 

Nitratprojektbilanz erfüllt dabei die Suisse-Bilanz und wird darüber 

hinaus verschärft. Die Verschärfungen betreffen eine Erhöhung des 

betriebsspezifischen Ausnutzungsgrades des Stickstoffs sowie eine 

Reduktion des zulässigen Stickstoffeinsatzes pauschal um 10%. 

Umsetzung Düngung nach pauschalem Abzug 

Ziel des Merkblatts 
 
Das Merkblatt richtet sich an die 

Vertragsparteien des Nitratprojekts 

Niederbipp-Gäu-Olten (NGO), ist 

integrierender Bestandteil des 

Bewirtschaftungsvertrages und 

dient als Handbuch während der 

Umsetzung in der Praxis. 

 

  Düngung nach pauschalem Abzug 
  Stufe Gesamtbetrieb 
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